
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufschluss am Steilhang bei Maria Tann, Bohlingen, Singen
(Hohentwiel)
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Konstanz

Gemeinde: Singen (Hohentwiel)
Gemarkung: Bohlingen

TK25-Nr.: 8219 Singen (Hohentwiel)
R/H-Werte: 3490860 / 5285170
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Beschreibung:
In einem Steilhang neben dem Waldfahrweg nach Maria Tann (Schiener Berg) sind schräggeschichtete Glimmersande

der Oberen Süßwassermolasse (tOS) aufgeschlossen, die als Besonderheit Lagen von Grobsand und Quarzfeinkies

(Grobsande in den Öhninger Schichten) mit Knochenresten enthalten. Etwas östlich von diesem Steilhang streicht eine

ca. 7 m mächtige Deckentufflage (Df) aus, deren Material aus der Eruptionsspalte

Rosenegg-Jungkernbühl-Hartberg-Galgenberg entstammt.
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